
Treibhausgase und deren Auswirkungen auf unser Klima sind nicht mehr wegzudenken, auch Kinder 

kommen bereits unvermeidbar in Kontakt mit diesen Themen. 

Ernährung, Konsum und Mobilität sind für nicht unwesentlichen Teil dieser Emissionen verantwortlich 

und gerade in diesen Bereichen kann von jedem/-r einzelnen ein großer Beitrag geleistet werden-  

deswegen ist es wichtig, auch unsere Kleinsten für dieses Thema zu sensibilisieren. 

Ernährung 

 Reduktion von Fastfood Konsum–  

das ist gut für uns und für unser Klima 

 regionaler und saisonaler Einkauf  

 Pflanzliche Ernährung bevorzugen 

 Leitungswasser statt Mineralwasser trinken 

Konsum 

 Gebrauchte Gegenstände bevorzugen 

(Flohmarkt oder Second Hand kaufen) 

 Regionaler Einkauf vor Ort 

 Unterstützung von nachhaltigen Unternehmen 

 Plastik vermeiden  

 

Weiter Information sind auf dieser Seite abrufbar:  

https://www.naturefund.de/wissen/kompensation/ 

 CHECKLISTE ERNÄHRUNG, KONSUM, MOBILITÄT 

 ZUR REDUZIERUNG DER TREIBHAUSGASE 

Nähere Informationen & Kontakt: 

Dipl. Ing. (FH) Isabella Kolb-Stögerer 

+43 664 25 28 595 

isabella.kolb@reiterer-scherling.at 

www.kemstiefingtal.at 

„Wir sind die erste Generation, welche den Klimawandel am 

eigenen Leib verspürt und unter Umständen auch die letzte 

Generation, die wirklich etwas dagegen unternehmen kann“, 
so Ing. Mag. Wolfgang Neubauer, Obmann der KEM Stiefingtal. 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds  

gefördert und im Rahmen des Programmes  

„Klima- und Energie-Modellregionen“ durchgeführt. 
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Mobilität 

 So weit wie möglich aufs Auto verzichten– 

besser mit Bus oder Bahn fahren 

 Urlaub fahren mit Bus und Bahn– ist sogar 

meiste entspannter als die Fahrt mit dem 

Auto 

 Kurze Strecken zu Fuß oder mit dem Fahr-

rad bewältigen– das schützt unser Klima 

und ist gut für die Gesundheit 

 


